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ABGRABUNGEN-AUFSCHUTTUNGEN 

Z ]*] IC HK NI] «KLÄRUNG: REKULTIVIERUNGSFLACHE NACH 
KIESABBAU 

ART DER BAULICHEN NUTZUNG 
LAND-UND FORSTWIRTSCHAFT 

ALLGEMEINES WOHNGEBIET 
FLACHEN FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT 

DORFGEBIET 

MISCHGEBIET 

FLACHEN FÜR DIE FORSTWIRTSCHAFT 
BESONDERE WALDFUNKTION MIT BEZEICHNUNG GEWERBEGEBIET 

ERHOLUNGSWALD (INT EN SITA TSS T UFE II) 

BOOENSCHUTZWALD 

LANDSCHAFTSSCHUTZ-LANDSCHAFTSPFLEGE GEBÄUDE (M AUSSENBEREICH 
BESTAND PLANUNG 

BÄUME UNO STRÄUCHER (ORTS.- UNO LANDSCHAFTSBILDPRÄGENOE 
EINZELBÄUME, GEHÖLZGRUPPEN UND OBSTGÄRTEN, 
EINGRÜNUNG VON BAUGEBIETEN) 
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ABGRENZUNG UNTERSCHIEDLICHER NUTZUNG 
<g> NATURDENKMAL N 

• M*» • «*IA 

BIOTOPE K 

FLACHEN FÜR DEN GEMEINBEDARF 

:1k: EiB 

□ SCHULE 
GS = GRUNDSCHULE 

□ KIRCHE UND GEBÄUDE FÜR KIRCHLICHE ZWECKE 
KAPELLE 

□ GEBÄUDE FÜR SOZIALE ZWECKE DENKMALSCHUTZ-SANIERUNG 
J JUGENDHEIM 

BAUDENKMAL 
POST 

BODENDENKMAL t FEUERWEHR 

□ RATHAUS 

SONSTIGES 
VERKEHRSFLÄCHEN 

GEMEINDEGRENZE 
P“r HAUPTVERKEHRSSTR. MIT BEZEICHNUNG U. NR. 

BUNDESSTRASSE 
STAATSSTRASSE 
KREISSTRASSE 

BESTAND 

B NACHRICHTLICHE ÜBERNAHME VON PLANUNGEN UND 
NUTZUNGSREGELUNGEN 
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KR 

KENNZEICHNUNGEN K 

== ÖRTLICHE STRASSEN UND WEGE 

. 0RTSDURCHFAHRT5SRENZE MIT 
ANBAUFREIEN -ZONEN § 

RUHENDER VERKEHR 

Z“ BUNDESAUTOBAHN 

FLÄCHEN FÜR BAHNANLAGEN 

□ 

FURT 

MASSTAB 1:5 000 VERKEHRSLÄRM 

VERSORGUNGS- UND ENTSORGUNGSANLAGEN 
. 11 i > .1- .. —... ■■ .. ... 

AUFSTELLUNGSBESCHLUSS 23. 02. 1983 

BILLIGUNG VORENTWURF 25. 01. 198A € TRAFOSTATION 

KLEINKRAFTWERK BURGERBETEILIGUNG 18.02 -26.10.1984 KKW 0 

HB Q 
18.07 -26.10.1984 FACHSTELLENANHORUNG 

HOCHBEHÄLTER 

BRUNNEN 
BILLIGUNG ENTWURF 24.07 1985 

O 
ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG 10.04.- 12.05.1986 

BEDENKEN UND ANREGUNGEN 25. 09.1986 

25. 09. 1986 FESTSTELLUNGSBESCHLUSS 
ÄN0ERUN6SBESCHLUSS NACH RESfERUN6SBESCH£fD 02. Ol. 1987 
ERNEUTE ÖFFENTLICHE AUSLEGUN6 15.12.87 - 18. 01.1903 
ZWEITER F ESTSTELLUN 6S9ESCHLUSS 03. 06. 1986 
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/ OBERIRDISCH MIT BEZEICHNUNG 
E = ELEKTRISCHE HOCHSPANNUNGSFREILHTUNG 
(AB 110 KV MIT SCHUTZSTREIFEN) 
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1. BÜRGERMEISTER 
\ fl'-v 

O-O- UNTERIRDISCH MIT BEZEICHNUNG 
W= HAUPTWASSERLEITUNG 
G 5 ETHYLEN-LEITUNG 

N 

AUFSTELLUNG 
d. FLÄCHENNUTZUNGSPLANES 
genehmigt mit RS vom oz as.ifär 
Az. 4-zi 
REGIERUNG VON OBERBAYERN 

ÄNDERUNG 

-M& iSr-'i -4621 

GRÜNFLÄCHEN l. A. 
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Werner Dilg 

Abteilungsdirektor SPORTPLATZ 
SONSTIGE SPORTANLAGEN MIT BEZEICHNUNGEN 
TP = TENNISPLATZ 
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LEICHTATHLETIKANLAGEN L = 
ORTSÜBLICH BEKANNT GEMACHT AM 

SPIELPLATZ 

FRIEDHOF 
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BESTANDSAUFNAHME SEPT. - 0KT. 1983 
GLIEDERNDE ABSCHIRMENDE, ORTSOESTALTENDE 
UND LANDSCHAFTSTYPISCHE GRÜNFLÄCHEN 25. 01.19 84 VORENTWURF GR i « * 

ENTWURF 24.07. 1985 
ENDFERTIGUNG 25.09.1986 FLACHEN FÜR DIE WASSERWIRTSCHAFT 

03. 06, 1988 2. ENTFERTI6UN6 

, ftfCHin&r, WASSERFLÄCHE MIT BEZEICHNUNG 
FLT = FEUERLÖSCHTEICH 

ENGERE UNO WEITERE SCHUTZZONE 

& ARCHITEKT 
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